
 Bündnis GRAL - Ganzheitliches Recht Auf Leben 

Bundesgeschäftsstelle 

Gallin 8, OT Mühlanger 

06895 Zahna-Elster 

E-Mail: ziel@buendnisgral.de 

Internet: www.buendnisgral.de 

Horizont ist immer Horizont des Kleineren 

 
 

Gerhard Olinczuk 

Gallin 8 

06895 Zahna-Elster                                                                                                                                            23.11.2025 
 

An das 

Amtsgericht Halle (Saale) 
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Guten Tag 
 

Der sogenannte Rechtsstaat formuliert und auslegt tatsächlich ein Staats-Recht, also nur ein ausgedachtes System-

Recht der Rechthaberei, und verkörpert somit nicht den Geist des unantastbaren Lebens-Recht, sondern fürwahr und 

einzig den banalen Ungeist einer Idee von Recht, also eine kleingeistig-ideologische Vorstellung von Recht, somit und 

letztendlich ein heimtückisch-bösartiges Zucht-Recht. 
 

Ich zitiere hier aus dem Gerichtsschreiben vom 14.10.2025, an mich: Sie sind zum persönlichen Erscheinen in der 

Hauptverhandlung verpflichtet. 
 

Also 
 

Bereits bei meiner Anwesenheit zum ersten „Gerichtstermin“ aufklärte ich die „Richterin“, dass ich nicht anwesend 
bin, weil es meine Pflicht sei, sondern, weil ich souverän endschieden hätte, es zu wollen.  

 

Hört und schaut 
 

Pflicht ist Züchtung 
 

Ich bezeuge dem Saal 1.030, also allen Anwesenden: 
 

Alles Übel, aller Terror, aller Hass, alle Hetze, alle Rechthaberei, alle Kriege, aller Mord und Todschlag auf diesem 

Planeten, all dies und mehr, ist dem Wort PFLICHT geschuldet. JA, auch der Klimawandel, die globale Vermüllung, wie 

auch die nukleare Aufrüstung sind diesem Wort ergeben. Kein Wort definiert Züchtung und Entmündigung deutlicher, 

entschiedener und naiver, denn das Wort PFLICHT. Alle Hybris, Anmaßung, Selbstüberschätzung und Hochstapelei, 

alle Verblödung, Brutalität, Willkür, Unbelehrbarkeit, Taubheit und Tollwut, JA, aller Gehorsam, aller Größenwahn, 

aller Terror, aller Faschismus und aller Absolutismus verlangt nach jener Pflicht, dieser sie selbst folgen. Die Pflicht 

fordert jene Unterwerfung, dieser sie sich selbst unterworfen hat. Die Pflicht eröffnete und trug seither Vorurteil und 

Falschspiel, Verschwörung und Fluch, Furcht und Verdrängung, Abhängigkeit und Zwang, Feigheit und Tücke, 

Verschlagenheit und Hinterlist, Denunziantentum und Verrat, Feindschaft und Genozid. Pflicht definiert den Guten 

und den Bösen, die Hure und den Heiligen. PFLICHT beraubt alles Lebendige um dessen Sinn, Würde, Freiheit, 

Persönlichkeit, Wahrhaftigkeit, Souveränität, Charakter, Erfüllung, Verantwortung, Freude und Glückseligkeit.  
 

Alle Pflicht ist satanisch 
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Pflicht ist die weiteste und umfassendste Onanie 
 

Die Pflicht ist die denkbar grausamste Folter. Wer auch immer der Plicht widersprach, diese Person ward stets der 

ausgewiesene Feind all jener hasserfüllten Pflichttäter. Die brutalsten Inquisitoren, Scharfrichter, Henker und 

Schreibtischtäter der Menschheitsgeschichte, JA, all diesen Pflichtbesoffenen war kein Mittel grausig genug, um ihnen 

nicht gerecht zu sein. Sie standen immer an der Seite der Hybris, auch heute noch. JA, all die stete Verfolgung 

Andersdenkender durch die Jahrtausende der Menschheitsgeschichte, alles Unverstandene und Fremde, es ward stets 

der eingeräumten Unfehlbarkeit der Pflicht preisgegeben und überantwortet, wie auch deren zutiefst absolutistisch-

unantastbaren Rechthaberei ausgeliefert. 
 

Pflicht ist das Diktat aller Inquisition 
 

Alle Massaker der Kreuzzüge, alles Abschlachten der Kolonialisierung, alle Unterwerfung und Ausrottung der 

Fremdvölker in Nord- und Südamerika, wie auch in Afrika und Fernost, ebenso der erste, wie auch der zweite 

Weltkrieg, desgleichen die mörderischen Schlachten in Korea und Vietnam, JA, all jene heillosen Feldzüge der 

Moderne in Afghanistan, Irak, Libyen, Syrien und der Ukraine, sie sind alle jenem Fluch geschuldet, dieser nicht erst 

mit der Schulplicht eröffnet heißt, sondern bereits in der Wiege und bei der Taufe verabreicht ist. 

 

Ich bezeuge dem Saal 1.030, also allen Anwesenden, dass das ernsthaft offene Ohr einer Sterbenden glaubwürdiger 

ist, denn die mit Taubheit belegte, wie auch der Rechthaberei erlegene, Inquisition. JA, der Rechtsstaat bzw. jenes 

Staatsrecht, also Systemrecht, es bedient sich nicht nur einzig der Rechthaberei, sondern ist dieser stets und zutiefst 

hörig. Und Rechthaberei hat nichts, also absolut nichts mit Recht zu tun, sondern bloßstellt einzig das Unrecht, also 

die innere Selbstfäulnis einer satanischen Minorität. 

 

Pflicht heißt die Rechthaberei einer jauchigen Pfütze 
 

JA, die Rechthaberei glaubt, dass das Universum ihr gehört, dass alles Lichte in ihrem Schatten steht, dass die 

Wahrheit ihre Lügen trägt, dass alle Reife in ihrer Fäulnis nistet, dass ihr Lärmen die Stille beherrscht, dass ihre Rotze 

die Weisheit dominiert, dass ihr Böses das Heilige definiert, dass alles Leben in ihrem Zuchtstall weidet, dass Hass die 

Liebe gebärt, dass ihre Fragen die Antwort beinhalten, dass alles Glück in ihrer Gülle schwimmt, dass Erfolg Charakter 

ersetzt, dass die Freiheit ihrer Zustimmung bedarf und ihre Kriege im Frieden ruhen.  
 

Pflicht entledigt sich der Verantwortung 
 

Wir haben nur unsere Pflicht getan, erklärten die Nazigrößen bei den Nürnberger Prozessen, wie auch die Höflinge 

der Staatssicherheit in der ehemaligen DDR. Sie wähnten sich nicht nur nicht verantwortlich für Ihr Tun, sondern in 

ihrer tauben Hörigkeit auch unantastbar. Ihr Gelächter im Saal bezeugt diesen Größenwahn, wie die hervorstechende 

Dummheit in den pflichtbesessenen Gesichtern der heutigen Staatsanwaltschaft und Richter. Jener willkürliche 

Ungeist, dieser ihre Pflicht verfügt, trägt und bestimmt, dies ist derselbe Ungeist, dieser Jesus von Nazareth einst 

richtete, Mahatma Ghandi verurteilte und Nelson Mandela brandmarkte. Es handelt sich hierbei um jenen satanischen 

Ungeist der Inquisition, dieser nicht nur die Hexenverbrennungen, sondern die denkbar brutalste Marter Zigtausender 

verantwortet. Es ist jener Ungeist, dieser durch die Jahrtausende alle Aufklärung übelst verfolgte, einkerkerte und 

massakrierte, und letztendlich auch die französiche Revolution dominierte. Es ist derselbe Ungeist, dieser auch in 

Deutschland grassiert, also nicht nur mich betrifft, sondern auch weitere Neinsager. Deutschland zeigt zwar mit 

stinkenden Fingern auf die Türkei, auf Russland, auf Belarus, auf China, Venezuela und andere, doch sich selbst spricht 

es heilig. Das ist perverser als pervers, bzw. die Weise der Perversesten der Perversen. JA, wer also nicht nachdenkt, 

nicht hinschaut und nicht zuhört, sondern einzig seine Pflicht tut, dieser ist ohne Fehl und Tadel, ist münzgerecht und 

macht Kariere. Dies ist die Formel der Staatsräson, heißt Weiter-So in PFLICHT und FLUCH. 

 

Gedachtes und Gezüchtetes denkt nicht 

Es kann nicht denken 

NIEMALS 
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Daher will ich Euch hier unmissverständlich darüber aufklären, dass jeder benannte Mensch auf diesem Planeten das 

unantastbare Recht in sich trägt, sich überall beherrscht und besonnen einzumischen, wo sich das Unrecht und die 

tollwütige Willkür des Bösen offenbart, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen. Wer dies jedoch nicht tut, wer also das 

Unrecht ignoriert und hieran vorbeieilt, dieser gleicht der inneren Fäulnis eines Apfels, dieser niemals die Reife 

erreicht, > jene unantastbare Reife der wahren Persönlichkeit, also eines glaubwürdigen Charakters, einer aufrechten 

Souveränität und der begründeten Würde.  

 

Ich frage Euch hier, wer denn jenes vermeintliche Recht anfertigte, dieses Ihr Euch anzüchten habt lassen und diesem 

Ihr hörig seid. Wer erdachte und erschuf diesen Zuchtstall der Rechthaberei? Ich bezeuge Euch und Euresgleichen: Es 

ist eine kleine Minderheit, diese sich auf Kosten der Mehrheit ein System ausdachte, also dieses Arbeits- und 

Konzentrationslager aufbaute, dieses abartige Höllenghetto, hier diese Minderheit sich erhebt, und die übergroße 

Mehrheit tollwütig ausbeutet. Es ist jene 1 % Minderheit, diese den ganzen Globus bedroht. Und Ihr angehört jener 

4% Mafia, diese alles dafür tut, einzig um dieses Ghetto zu erhalten, und dies als hetzende Gott-Götzen. Was ist das 

für ein Bastard, dieser meines Wortes Geist kontrollieren zu können glaubt? Was ist das für ein Bastard, diesen Ihr für 

Eure innere Fäulnis missbraucht, indem Ihr kundtut: "Im Namen des Volkes ...." 
 

Züchtung ist Erziehung und Bildung 
 

In einem früheren Verfahren in Dessau, schrieb der Richter in der Urteilsbegründung gegen mich, dass ich lernen 

müsste, mich dem System zu unterwerfen. Hier gilt es zu begreifen, dass dieser Richter öffentlich kundtat, dass er sich 

dem System unterworfen hatte, und nun erwartet, dass jeder andere es ihm gleichtut. Dies verlangt er, weil er nur 

dann bestehen kann. Das heißt, wenn jemand sich ihm nicht unterwirft, so läuft er Gefahr, sich selbst begegnen zu 

müssen, um zu erkennen, dass er nicht nur ohne Würde, ohne Charakter, ohne Persönlichkeit, ohne Souveränität und 

ohne wahren Sinn ist, sondern als eine gezüchtete Marionette auftritt. Doch diese Einsicht, JA, dieses schmerzvolle 

Erwachen, dieses Stehenbleiben ist die Voraussetzung, um eine innere Wandlung zu eröffnen, wie bei dem Anstechen 

eines eitrigen Furunkels. 
 

Im Stehen ruht der erste Schritt 
 

Dies gilt vom ersten bis zum letzten Atemzug. Nur wer stehen bleibt, kann die Richtung ändern. Einzig die Einsicht 

eröffnet einen anderen Weg. Nur wer dem Zuchtstall entrinnt, findet Freiheit und Frieden. 
 

Ignoranz und Taubheit für Anderes, diese Unart ist seither ein bösartiges Unrecht und ein weit verbreitetes Übel. 

Rechthaber bejahen und umarmen nur ihr Echo. Alles Fremde, Unverstandene und Unbequeme ist für jene Bastarde 

grundsätzlich falsch, minderwertig und abartig. Die lichte Weisheit ist ihnen stets zuwider, und abruft Hass und Hetze. 

Deren Kompensation definiert ihre Paranoia, hierin einzig Verlust und Niedergang. 
 

Rechthaberei ist wie ein Furunkel, dieser nur Eiter zu bieten hat. Ohne Wirt kann jene Rechthaberei nicht bestehen, 

und sie wird daher alles dafür tun, um hieran festzuhalten. Sie redet sich und ihrem Wirt ein, dass dieser sie braucht, 

und ohne sie nicht existieren kann. Eine Krebszelle ist ebenso. JA, sie redet den anderen Zellen gar ein, dass sie 

auserwählt sei, um alle anderen anzuführen. Am Ende zerstören sie gemeinsam ihren Wirt, und gehen mit ihm unter. 

Diese Tragödie bezeugt auch der Klimawandel, die umfassende Vermüllung und die nukleare Aufrüstung. JA, die 

Staatengemeinschaft auftritt als eine verschworene Krebs-Geschwulst, als ein zutiefst bösartiges Geschwür, also als 

Syndikat, dieses am Planeten schmarotzt und die Erde auffrisst. Angefangen hat diese Tollwut mit dem Größenwahn 

einer einzigen Zelle, diese einst mutierte und sich ein eigenes, widernatürliches Recht anmaßte: Jene banale Pflicht! 
 

Jener benannte Rechtsstaat ist ein eitriger Furunkel, also tatsächlich ein mafiöses Syndikat, dieses dem Ungeist einer 

zutiefst pervers-böswilligen Minderheit verschworen und hörig ist, diese Minderheit an der Mehrheit schmarotzt, sie 

missbraucht, an ihr onaniert, sie ausbeutet und sich an ihr bereichert. JA, dieses Syndikat weiß nicht vom wahren und 

unantastbaren Recht des Lebens, sondern ist diesem heiligen Recht fürwahr der weiteste Feind. 
 

Ich bezeuge: 
 

Welche Person auch immer von sich glaubt, bestimmen zu dürfen, was andere erkennen, denken, sagen und tun 

dürfen, diese Person ist gewiss zutiefst geistesgestört, und für jede Gemeinschaft eine ernste Bedrohung. Ich empfehle 

daher für die zuständige Staatsanwaltschaft und dem/der Amtsrichter/in ein psychiatrisches Gutachten einzuholen, 

und hierfür den Facharzt für Neurologie und Psychiatrie, Herrn Dr. Nikolaus Särchen in Wittenberg zu beauftragen. 
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Denn diese glauben fürwahr, dass das Universum ihnen gehört, dass alles Lichte in ihrem Schatten steht, dass die 

Wahrheit ihre Lügen trägt, dass alle Reife in ihrer Fäulnis nistet, dass ihr Lärmen die Stille beherrscht, dass ihre Rotze 

die Weisheit dominiert, dass ihr Böses das Heilige definiert, dass alles Leben in ihrem Zuchtstall weidet, dass ihre 

Fragen die Antwort beinhalten, dass alles Glück in ihrer Gülle schwimmt, dass die Freiheit ihrer Zustimmung bedarf 

und ihre Kriege im Frieden ruhen.  
 

Ich werde jedoch zu diesem Gerichtstermin im Amtsgericht Halle, am 26.11.2025, um 10:00 Uhr, im Saal 1.030 nicht 

erscheinen, weil ich mit meiner Anwesenheit fürwahr jenes Mafia-Syndikat, also jenes vermeintliche Recht-System 

anerkennen und nähren, und somit dem teuflischen Unrecht dieser verpflichtenden Verschwörung zustimmen würde.  

Ich verneine jedes Urteil gegen mich, und ich werde auch keine Geldstrafe entrichten. Niemals. 
 

Gedachtes und Gezüchtetes marschiert fortschreitend im paranoiden Weiter-So. Und nur wer stehen bleibt, findet 

das Denken bzw. wird hierin Gefunden. Gezüchtetes kann das Wort DENKEN nicht einmal definieren. 

 

Und wer tatsächlich glaubt, dass es ihm zusteht, einem anderen sagen zu dürfen und zu können, was und wie jener 

zu erkennen, zu denken und zu reden hat, dieser ist nicht nur zutiefst geisteskrank, sondern fürwahr gezüchtet und 

somit fremdbestimmt. JA, nur wer selbst gezüchtet ist, dieser will auch andere in seinem Sinne züchten, also 

entmündigen, wie er selbst entmündigt ist. Gezüchtet heißt fremdbestimmt. 

 

Und solange es dem Gezüchteten gelingt, andere ebenso zu züchten, wie ihm selbst widerfahren ist, solange kann er 

in seiner jauchigen Fäulnis lärmen, hetzen und stänkern, ohne sich jemals selbst infrage stellen zu müssen. Denn, JA, 

nichts fürchtet der Gezüchtete mehr, als die Selbstreflektion, diese ihm seine innere Fäulnis eröffnet. Und er wird 

gegen jeden hetzen, dieser ihm einen gerechten Spiegel vorhält. 

 

Der Zentralrat der Juden, wie auch die Medienanstalt, diese reflektieren die denkbar übelste Selbstfäulnis, und 

wähnen sich tatsächlich auserwählt, andere in ihrem zutiefst heillosen Ungeist zu züchten, also deren Erkennen, 

Denken und Reden bestimmen und kontrollieren zu dürfen. Kranker und Perverser geht nicht. 

 

Dass der Rechtsstaat sich von diesen Denunzianten missbrauchen lässt, dies bezeugt deren hauseigene Selbstfäulnis, 

also die denkbar übelste Perversion der recht- und heillosen Inquisition. Deren gemeinsame Weise heiße ich einer 

verseuchten Pfütze gleich, diese einem uferlosen Ozean Sinn und Weg weisen will. JA, die Weise des Huren-Heiligen-

Prinzips macht all diese Falschspieler zu HUREN. Sie gehören zu den 4 %! 

 

Recht, Größe, Würde, Persönlichkeit, Glaubwürdigkeit, Charakter und Souveränität geht anders. 

 

Und Ihr könnt sicher sein, dass ich Euch alle nicht nur durchschaue, sondern Euch auch nicht im Geringsten fürchte. 

Ihr seid die wirklichen Verlierer, denn alles Unrecht holt Euch ein. Das Recht heiligt die Lebendigen. 

 

Das Leben ist die einzige und heiligste Perle des Universums und somit der höchste und weiteste Wert. Kein anderer 

Wert kann neben diesem SEIN bestehen. Was sich werter wähnt, denn das Leben, dieses Wähnen ist eine Fäulnis, 

eine Lüge, eine Ideologie, ein System. Alle Lügen stehen auf einer Stufe, somit auch alle Ideologien und deren Systeme. 

Wer auch immer bereit ist, Leben für die Lüge hinzugeben, wegzuwerfen oder zu stehlen, dieser wähnt sich, also 

seine Selbstfäulnis, werter, denn das Universum und dessen unantastbarem SEIN. Wer also des Universums Perle den 

Zuchtsäuen zum Fraße hinwirft, dieser ist stets und ausnahmslos ein Bastard. Besser, ER/SIE wäre nicht geboren. 
 

Die vermeintlich Guten, sie sind die zutiefst Bösen 
 

Dieses Schreiben zusende ich unterschrieben per Post. 

 

Gerhard Olinczuk 

Aufklärer und Antwort 
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Friedrich Merz und Ursula von der Leyen als Hass-Hetzer 

      

            
                                                                                             Shalom 
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